
WP-1-164-1 Lebensgrundlagen erhalten

Antragsteller*in: Kathrin Henneberger (KV Mönchengladbach)

Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 164 bis 171:
Ein Kohleausstieg erst 2038 passt mit den Klimazielen nicht zusammen. Wir gehen voran und setzen
mit einer neuen Leitentscheidung den Rahmen für ein Ende des Braunkohleabbaus bis 2030. Wir stellen
hierbei Menschen und Klimaschutz ins Zentrum, damit alle Dörfer bleiben. Mit einem Abrissmoratorium
werden wir eine weitere sinnlose Zerstörung von Infrastruktur und Heimat verhindern. Auch die in der
Kohleindustrie Beschäftigten verdienen ehrliche Ausstiegsplanungen im Einklang mit den
klimapolitischen Notwendigkeiten. Nur so kann eine verlässliche Planung gewährleistet und können
kurzfristige Einschnitte vermieden werden.

Wir stehen für einen Kohleausstieg, der unserer globalen Verantwortung gerecht wird und sich nach
dem Zielen des Übereinkommens von Paris richtet. Wir gehen voran und setzen mit einer neuen und
vorgezogenen Leitentscheidung den Rahmen für ein Ende des Braunkohleabbaus bis allerspätestens
2030. Das Ende der Braunkohle muss regelmäßig überprüft werden, auf Grundlage wissenschaftlicher
Erkenntnisse über die Dringlichkeit der Klimakrise, der Wirtschaftlichkeit der Kohleverstromung sowie
mit Blick auf Fortschritt des Ausbaus der Erneuerbaren Energien.

Wir stellen hierbei Menschen, Klimaschutz und den Erhalt unserer lokalen Ökosysteme ins Zentrum. Die
noch bedrohten Dörfer wollen wir erhalten und kein Mensch soll mehr für Braunkohletagebaue
enteignet werden. Auch die Zerstörung von wertvollen Ackerböden und Wäldern für Tagebaue wollen
wir beenden. Damit bis zu einer neuen Leitentscheidung keine Fakten der Zerstörung geschaffen
werden, wollen wir mit einem Abriss- und Rodungsmoratorium eine weitere sinnlose Zerstörung von
Landschaft, Dörfer und Infrastruktur verhindern. 
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